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WilhelmshiMner Taaebllltt
X X UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglicherscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

,u Uk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion n . Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.
Inserat « für di« laufmde Nummer werden btS spätestens Mittags 1 Uhr «ntgegengenomme» ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bürsaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

PiMatisns -Grgan für siimmtliche Kaiser ' NSnigl . n. städt. Behörden , sowie flr die Gemeinde« Neustadtgödens «. Sani.

H 210. Donnerstag , den 6 . September 1888.
Politische R « KLschaB.

L, Die „ P o st
" bespricht in ihrer Dienstagsnummer die Hand

nmterstage iu Bezug auf den Münchener Handwerkertal
und leakt die Aufmerksamkeit gleich anfangs darauf , daß die Er

dssuMg u»d die Leitung der Verhandlungen durch den Fabrikauter

Billing geschah , also, wie sw sagt , von einem Vertreter desjeniyei
Jntereffwlreises, dessen Weg eigentlich abseits liegt von den ZukunftS
träumen der Zimstfreunde; daun rügt sie auch, daß sich die Herrer
in München die Firma „ Allgemeiner deutscher Handwerkertag " best

gelegt haben , trotzdem die Mitgliederzahl uur dünn gesät ist . Au
Schluß heißt es : Das Fernbleiben der überwiegenden Mehrheit de:
Handswecksmeister von der Bewegung weist gerade nach der entgegen ,

gesetzten Richtung hin, mid wenn wirklich in dieser Beziehung allmälij
eine Besserung eiatreten sollte, so scheist doch ganz vergessen zu werden
daß die so stürmisch begehrte Zwangsordnung sich auch auf die Lehr
linge und Gesellen erstrecken soll . Für die Erstere » deren natürlich ,
Vormünder zur Abgabe ihrer Meinung zu veranlassen , ist natürliä
nicht möglich , aber immerhin hat man es doch in den Gesellen schor
vielfach mit mündigen Leuten zu thun . Warum ergreifen diese uich
das Wort und legen ihre Stimme mit in die Wagschaale zur Zurück
kehr unter den Zunftzwang ? Es scheint aber geradezu in diesen
Punkte ein Gegensatz zwischen den der Zunftbewegung angehöriger
Meistern und den Handwerksgesellen zu bestehen, wie aus einiger
auf dem Münchener Handwerkertag erhobenen Beschwerden hervor
ging. Sehr wohl läßt sich ja denken, daß ein Geselle , wenn ei
durch die Berwerthung seiner Fertigkeiten außerhalb der Werkftat
eines Kleinmeisters sich eine auskömmliche Existenz verschaffen rr « !
seinen Hausstand gründen und versorge » kann , wenig Lust verspürt
sich seiner individuellen Selbstständigkeit zu begeben . Aber darin if
weder eine Abweichung vom Pfade der Ordnung , noch von den
der Sitte zu erblicken . Es ist neulich an dieser Stelle aus den Be¬
richten der sächsischen Fabrikcnspektoren witgetheilt worden , daß et
tüchtigen und strebsamen Leuten auch innerhalb der Fabrik gelinger
kann, zu Stellungen zu gelang - « , die ebenso dem Selbstständigkeits¬
trieb wie dem natürlichen Wunsch nach Erlangung der Mittel zr
besserer Lebenshaltung genügen können. Soll solchem und ähnlichen
Fortkommen eine Schranke gesetzt werden ? Sie würde nicht Staut
halten, das Leben würde doch immer wieder triumphiren über di ,
Bestrebungen , zu Abgestorbenen zmückzukehren. Aber gewiß wird
immer den Wünschen des Handwerkers, auf dem Boden der gegebener
Verhältnisse sein Fortkommen zu suchen , seine Kraft im Leben, wi>
cs sich nun einmal gestaltet hat , zu bethätigen , das aufmerksamst «
Gehör gesichert sein. Der Bildung und Anregung zur Vorwärts -
enkwmelung wird gewiß nirgendwo die zweckentsprechende Fördern « «
verjagt werden , und die nach dieser Richtung hin auf dem Münchene -
Handwerkettag geäußerten Wünsche werden sicherlich nickt ohne
Prüfung und Erwägung bleiben. Dafür bürgt das ernste Streben

^ Erall der wirthschaftlichcn Besserung und dem

nick »
die Wege zu ebnen , und dazu bedarf es

d m Parteispekulation , die sich aus
dos Handwerkertage so ungebührlich breit machte . Auch

unverkennbar das kreme Häuflein d - r Zunft -

reifen toll
^ bereitwilligste Gefolgschaft leistete, kann nicht Trauben

-rwe^ n
°» Dornen und Disteln und Abgestorbenes zum Leben

aboeordn ^ -, V Grenzboten fällt der frühere ReichstagS -

büraei - ri ^ ^ Aerichtsrath Otto Bähr über den Entwurf zun
renm Gesetzbuch ein wenig günstiges Urtherl . Er
der NoOst ^ i

" ^ brk, dessen Sprache gekünstelt sei und
schwe,

entbehre , das aber auch für den Juristen uur
Wisientcko!? »

^
,!

^ " ' ckt auf der Höhe praktischer
die Litnn

Den Motiven fehle eS viel an dem Geist , der

stete der
"Esse . Wenn es zum Gesetz erhoben würde , so

« »lerieve« N
^ el ans , auch würden wir uur ein unbefriedigendes

mitnruru w - a .
-rhalten . Unseren juristisch gebildeten Staats -

Wünschensw» .? ^ tzt klar sein, daß der Entwurf keine

Entwurfs
^ cungenschaft fti . Von anderen Gegnern des

als auf dem daß er mehr aus romanischem Boden stehe ,
W -nige dafür- gemeinen dinglichen Rechts . Auch halten nicht
solle . - g

daß der Entwurf noch einmal umgearbeitet werden
wichen die me ° « eignen sich sitzt wieder Vorfälle , zu
verwand oi>

Shells den Anlaß , theils aber auch uur des
ist es ,u gr,Eß - Zwischen den Miriditen und den Skrellis
die b° a ik„ , m GMelszenen gekommen . So haben die Mi . iditer ,
" tt« - i d s dxg Skrellis , zur Zeit verlassenen Dörfer
^ gebracht n siurückgelaffeue Vieh fortgeführt , die Wächter
seitens der ^ der Kampf mit einem weiteren Stamme
s-in Gebiet veranlaßt worden , weil sie das Verbot desselben,
Miriditen ^ " °»tral zu betrachten , unberücksichtigt ließen . Die
st- nichts kos

" plündern weiter fort . Gegen die Pforte wollen
°^ u '°cki - n c- geben sie vor , nur private Angelegenheiten
^ üimeu kök Unruhen haben eine solche Verbreitung ange¬
ln wieko? " bst Skutari in Furcht versetzt ist . — In Odessa
^ >vicdgroße Anzahl Nihilisten verhaftet worden sein.
,? ^ khM °»

« eglerungskreise » gefürchtet , daß die Ultrapanslavisteu
^ tros derselbe

"
^ « stützen. Die Panslavisten , besondersw wollen den Krieg und hoffen vielleicht den ZaManöver zur Entfesselung der Kriegsfnrie zu bring

Berlin Deutsches Reich .
^ ' Majest

'^ ' September. (H °f - und .Personal - Nachrichter
^ ngen und Ihre Majestät di- Kaiser !
^ "zen von Grieekon? ^ ^ es Sr . König! . Hoheit des Kca

Berlin nach
^

2 « k
' ^ mit dem Zuge um 11 Uhr 32 2

'" °SLstunben verkNpk ^ '" « kommen war . Während der Nabverblieb Se . Ma,e stät der Kaiser in seinem Arbeit:

kabiuet und erledigte Regierungs - Angel - genhsiteri . Heute früh ist
S - . Majestät nach Jüterbog zum Kavallerie - Manöver gefahren und
wurde im Msrmorpalais gegen ^ 3 Uhr Nachmittags zurücksrwsrt -.t .

— Im „ Frankfurter Journal " heißt es : Kaiser Wil¬
helm II . hegt sowohl hohe Anerkennung , wie herzliche Dank¬
barkeit für Herrn von Bennigsen . Als der Letztere auf
der letzten Hoffestlichkeit uster der Regierung des hochseligerr
Kaisers Wilhelm I . von diesem durch eine längere Unterredung
und die Versicherung ausgezeichnet worden war , er, der Kaiser ,
habe Bennigsens große Rede über die Noth -ven '

sigkeit der Erhöhung
der Schlagfertigkeit der Armee sich zweimal vorlesen lassen , trat der
damalige Prinz Wilhelm zu dem nationalliberalm Führer , sprach
ihm gleichfalls seine Anerkennung aus und dankte ihm herzlich für
die Mituutcrzeichnung des beim Grafen Waldersee entworfenen
Misstonsaufrufes mit dem Hinzufügen , daß der Name v . Bennigsens
und seiner mitunterzeichueten Freunde der ganzen Angelegenheit eine
Färbung nähme , die ihr wider den Willen des Prinzen gegeben
worden sei . Die wenigen Zeugen dieser Unterredung waren längst
überzeugt , daß Herr v . Bennigsen vom jetzigen Kaiser für ein hohes
Staatsamt ansersehen sei .

— Ein Extrablatt des Reichs - und Staatsauzeigers vom
Montag lautet : Am heutigen Tage hat zu Potsdam die Verlobung
Ihrer König ! . Hoheit der Prinzessin Sophie Dorothea Ulrike Alice
von Preußen , Schwester Sr . Majestät des Kaisers und Königs ,
mit Sr . Königlichen Hoheit dem Kronprinzen Constantin von
Griechenland , Herzog von Sparta , Sohn Sr . Majestät des Königs
der Hellenen und Ihrer Majestät der Königin der Hellenen , Olga
Covstastinowna , Großfürstin von Rußland , mit Bewilligung Sr .
Majestät des Kaisers und Königs , sowie unter Zustimmung Ihrer
Majestäten der Kaiserin und Königin Friedrich und der Kaiserin
und Königin Augusta stattgefunden . Dies frohe Ereigniß wird auf
Allerhöchsten Befehl mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß mit
Rücksicht aus die liefe Trauer im Königlichen Hause von der sonst
üblichen feierlichen Vekavntgake der Verlobung durch Se . Majestät
Allerhöchstselbst , sowie von sonstigen Feierlichkeiten aus Anlaß der¬
selben Abstand genommen worden ist . Berlin , den 3 . Sept . 1888 .
Der Minister deS König ! . Hausis . In Vertretung : von Boctticher .

— Die Prinzessin Sophie ist das zweitjüngste der Kin¬
der des verewigten Kaisers Friedrich ; sie ist am 14 . Juni 1870
geboren und vier Jahre jünger als die Prinzessin Viktoria , welche
in diesem Frühjahr in bekannter Weise in die politischen Dinge ver¬
wickelt wurde . Der Kronprinz von Griechenland , der sich schon
längere Zeit am Berliner Hofe aushielt , ist am 2 . August 1868
geboren . Kronprinz Konstantin ist eis Enkel des Königs von
Dänemark ; sein Vater , der König , ist ein Bruder des zukünftigen
dänischen Königs , der zukünftigen Königin von England , der jetzigen
Kaiserin von Rußland und der Herzogin von Cmnberland . Das
Prätendentcnthum des Gemahls der Letzteren beweist, daß selbst die
höchste Verwandtschaft nicht immer die Widerwärtigkeiten des Lebens
zu beseitigen vermag . Immerhin ist es bewerkenswerth , daß das
weitverzweigte dänische HauS , das durch die Verschwägerung der
Kaiserin Friedrich mit der Prinzessin von Wales schon mit dem
deutschen Kaiserhaus - verwandt war , jetzt ein neues Baud der Ver¬
wandtschaft mit diesem knüpft . Weitgehende politische Folgen darf
man daraus aber nicht herleiten wollen .

— Der Kultusminister Dr . v . Goßler wird am 14 . d. M .
aus der Schweiz hierher zmückkehren . — Der Justizminister Dr .
von Friedberg ist gestern Abend von seinem Urlaub wieder hier
eingetroffen . — Der Minister der öffentlichen Arbeiten von Maybach
wird in der nächsten Woche hier wieder eintceffeo . — Der General¬
direktor der indirekten Steuern , Wirkliche Geheime Rath Hasselbach ,
>st hierher zurückgekehlt.

— Als Regierungs - Präsident in Trier au Stelle des zuw
Usterstaalssekretär in das Kultusministerium berufenen Präsidenten
Nasse ist der Regierungspräsident v . Pommer - Esche in Stral¬
sund ernannt worden . Den letzteren soll der bisherige Polizei -
Präsident in Magdeburg , Herr von Arnim , ersetzen .

— Wie verlautet , soll der nächstjährige Reichsmilitäretat
keinerlei Mehrforderuugen enthalten . Dagegen darf es als sicher
angenommen werde » , daß der Etat der Marine Neuforderungen ,
namentlich auch für Schiffsbauten , enthalten wird , wie solche bereits
in der vorigjährigen Denkschrift angekündigt und auch noch auf An¬
ordnung des Generals v . Caprivi in den in Vorbereitung begriffenen
Elatsentwurf eingestellt worden sind.

— Auf Grund vertraulicher Mittheiluugen nehmen die Hamb .
Nachr . an , daß den Gegnern des Kartells und der Mittelparteieu
d « nächst ein noch viel verständlicherer und bedeutungsvollerer Win ?
-riheilt werden wird , als dies durch die Ernennung des Herrn von
Bennigsen geschehen ist.

— Im Mai d . I . lagen 4 Kriegsschiffe vor Apia , ein
amerikanisches , ein russisches, zwei deutsche, von denen das russische
sich weigerte , Tamasese 'L Flagge zu begrüßen . Nachdem jedoch der
engbsche Unterstaalssekretär Sir I . Fergusson am 6 . Mai im Unter¬
hause angekündigt hatte , daß die englische Regierung Tamasese als
Io laoto König von Samoa annehme und daß der englische Kon¬
sul in Samoa auf eigene Verantwortlichkeit handele , wenn er fort¬
fahre , Malietoa als König anzuerkennen , hat man auch nach einer
Depesche vom 10 . Mai in Auckland jede Hoffnung aufgegebeo , daß
England weiter eine Stimme in den Angelegenheiten Samoas haben
werde . So glaubte der Generalagent von Nm - Ceeland , daß die
Gruppe in Zukunft förmlich oder wenigstens tatsächlich von Deutsch¬
land arwektirt werde . Er sagte dem Parlaments von Neu - Seeland ,
daß die Chance , welche dieses hatte , Uebergewicht in Samoa zu ge¬
winnen , indem es die Rechte der deutschen Plantagen - Geftllschaft er¬
würbe und Fürst Bismarck 's Einwilligung erlangte zum Einschlüsse
Samoas in die englische Interessensphäre , verloren sei und daß

Amerika wahrscheinlich nicht helfen würde , diese Chance Neu -See -
land wieder zu gewinnen . So bequem ! man sich denn mit süß¬
saurer Miene , dem mächtigen deutschen Rivalen iu der Südsee den
Platz zu räume » . (H . Nachr .)

— Es konnte auffallen , daß , während der für die Mitte Ok¬
tober bevorstehende Anschluß von Hamburg und Bremen
sowie von preußischen und vldenburgischen Gebietstheilen an daS
Zollgebiet die verschiedensten Ausführungsbestimmungen nöthig macht ,
daS Plenum deS Bundesraths nicht tagt . Der Buudesrath hat
jedoch bereits in seiner Sitzung vom 5 . Juni d . I . iu Rücksicht
ans die für die nächste Zeit in Aussicht genommene Unterbrechung
seiner Sitzungen beschlossen , den Ausschuß für Zoll - und Steuer -
wesen zu ermächtigen , nsck Einvernehmen mit dem Ausschüsse für
Handel und Verkehr die inbetreff dieses Anschlusses an das Zoll¬
gebiet erforderlichen Beschlüsse zu fassen, welche letzteren dem BuudeS -
rath bei seinem nächsten Zusammentreten zur nachträglichen Ge¬
nehmigung vorzulegen find . Die Bestimmung des Zeitpunktes , zn
welchem der Anschluß der fraglichen Gebietstheile erfolgen soll, hak
der Bundesrath bekanntlich dem Reichskanzler überlassen . Die ge¬
nannten Ausschüsse haben auf Grund der ihnen übertragenen Er¬
mächtigung u . A . bisher Bestimmungen über den Tabakprobenver¬
kehr, ein Zollregulativ für Reisschälmühlen und ein Regulativ , betr .
die Ausfnhrvergütung für Tabak , beschlossen, die sämmtlich vom
1 . Okt . cr . in Kraft zu treten haben .

— Wie verlautet , steht, um die sich « och jetzt mehrenden Re¬
kurse gegen die schiedsgerichtlichen Urtheile in Rentenangelegenheiten
bewältigen zu können, im Reichsversicherungsamtedie Bildung
eines fünften Rekurssenates bevor , und soll der Vorfitz in demselben
dem bisher als Hilfsarbeiter im Amte beschäftigten Kreisdirektor
Pfarrius aus Schlettstadt i . E . übertragen werden .

— Ueber den Ban des D ortmund - Ems - Ka » als find
im Augenblick bestimmte Mittheiluugen noch nicht zu machen , da
die Verhandlungen mit den anliegenden Grundbesitzern noch ziemlich
im Rückstände find . Es ist noch nicht abzusehen , mit welchem
Zeitpunkte die schwebenden Verhandlungen ihren Abschluß finden
werden .

— Bei der praktischen Handhabung unseres M arkeo s chntz -
gesetzes hatte sich der Usbelstand ergeben , daß , da die gesetzlich
geschützten Waarenzeichen weder genügend bekannt , noch iu einer
umfassenden Ueberficht zusammengestellt waren , keine hinreichende
Sicherheit gegen eine unbeabsichtigte Nachahmung schon vorhandener
Waarenzeichen gegeben war . Um diesem Uebelstande abzuhelfen ,
wurde deshalb schon seit längerer Zeit im Aufträge des Reichsamts
des Innern eine solche Zusammenstellung der gesetzlich geschützten
Waarenzeichen bearbeitet . Wie wir hören , wird , nachdem bereits
zwei Bände der Nachweisung erschienen find , in Bälde der dritte
Band folgen und damit das Werk zum Abschluß gebracht sein . Da
cs im Plans liegt , jährliche Nachträge folgen zu lassen, so wird da¬
mit wenigstens einem Theile der Klagen in der Markenschutzfrage
abgeholfen sein.

— Im Reichslaude denkt man sdaran , die Zahl der Hoch -
reservoirs in den Vogesen , durch welche in den trockenen
Sommermonaten der Landwirthschaft und der Industrie das nöthige
Wasser zugeführt und bei massenhaften Niederschlägen die Ueber -

schwemmungsgefahr vsrmirdert wird , noch zu vermehren . Mit dem
im vorigen Jahre vollendeten , viele Millionen Kubikmeter haltenden
Reservoir iw Masmünsterthal hat man die günstigsten Erfahrungen
gemacht .

Jüterbog , 4 . Septbr . In Gegermart Seiner Majestät
des Kaisers fand heute ein großes Kavallerie - Manöver bei
Jüterbog statt . Zu dem Manöver hatte Seine Majestät selbst die
Gefechtsidee ausgegeben und führte auch die Division selbst . Flügel¬
adjutant von Vissing übernahm auf Allerhöchsten Befehl die Führung
eines Theiles des markirten Feindes . Der Verlauf des Manövers
war folgender : Zunächst eine Bewegung in der Richtung auf das
Barackenlager , dann durch eine Schlucht ein Angriff auf einen im
Anmarsch gedachten Feind , hierauf befahl Se . Majestät der Kaiser ,
abzufitzen , und ertheilte dem Divisionskommandeur Auftrag , gegen
des markirten Feind , der über Kurzlippsdorf asrückte , vorzugehen .
Flügeladjutant von Blissing war um 8 Uhr in Blonsdorf einge¬
troffen und führte den markirten Feind , welcher beim Heraustreteu
von Artilleriefeuer empfangen wurde . Hier erfolgte der Zusammenstoß ,
dann folgte die Kritik und Parademarsch im Galopp .

Ausland .
Prag , 4 . Sept . Aus Budweis , Kaplitz und Strakowitz werden

Ueberschwemmuuges gemeldet , auch iu Pisek wo gegenwärtig das
Manöver vor dem Kaiser stattfiodet , herrscht Ueberschwemmungs -
gefahr . Der Kaiser ordnete deshalb an , daß von der Morgigen
Revue abzusehen sei und uur eine Defilirung stattzufiaden habe .
Dem gestrigen Diner beim Kaiser wohnten auey die fremden Mili¬
tärattaches bei.

Paris , 4 . September . Wegen des Streikes der Eisenbahn -
Arbeiter sind die Manöver des XX 777 . Armeekorps in Limoges
aufgeschoben worden . (Post .)

Malmö , 3 . Sept . Der König wurde bei seiner Rückkehr
enthu astisch empfangen . Bei dem ihm zu Ehren veranstalteten
Dejeuner toastete der Bürgermeister Ahlström auf den König , welcher
einen jubelnd aufgenommenen Trinkspruch auf den deutschen Kaiser
ausbrachte , wobei er sich folgendermaßen äußerte : in Schweden , wo
die Gastfrvmoschaft von jeher Sitte , könne man die Gefühle schätzen ,
die ihn bei seiner Heimkehr , nachdem er im Kaiserschlosse in der

Hauptstadt Deutschlands Gastfreundschaft genossen, beseelten. Alle
Anwesenden könnten gewiß die Dankbarkeit , der er durch den Toast
auf den Kaiser Ausdruck geben wolle, verstehen . Dadurch , daß der
Kaiser dem jungen getauften Prinzen nicht nur seinen (deS Königs )



Namen , sonder « ausschließlich schwedische Namen verliehen , habe er
nicht nur ihm , sondern auch dem ganzen Lande des Beweis seiner
freundlichen Gesinnung gebe« wollen . Er sei überzeugt , alle An¬
wesenden würden den Toast auf den mächtige « Kaiser , der jetzt auch
dem Verbände der schwedischen Streitmacht angehöre , solcher Weise
zustimmen , daß er auf der andern Seite der Ostsee widerhalle .

St . Petersburg , 4 . Septbr . Die Kaiserin ist heute
Vormittag 9 >/z Uhr auf der unweit von hier gelegenen Station
Alexandrowskaja eingetroffen und von dem Kaiser , welcher bereits
gestern zurückgekehrt war , empfangen worden .

St . Petersburg . Mit Bestimmtheit verlautet , daß in den
nächsten Wochen die Verlobung des vierten Bruders des Kaisers ,
deS Großfürsten Paul Alexandrowitsch , mit der ältesten Tochter des
Königs von Griechenland stattfinden wird . Es war schon lange von
dieser Verlobung die Rede , doch schienen anfänglich die nahen Ver¬
wandtschafts -Verhältnisse einige religiöse Schwierigkeiten zu bereiten .
Wenn letzteres aber - auch der Fall gewesen ist, so hat sich jedenfalls
die russische Geistlichkeit , namentlich der Prokurator des Synods ,
Probjedonoffzew , gern und leicht darüber hinweggesetzt in der Be¬
friedigung , daß nach langer Zeit wieder einmal eine rechtgläubige
Prinzessin Großfürstin wird . Daß ein Großfürst eins Gemahlin
wählt , die bereits von Geburt au rechtgläubig ist, dürfte überhaupt
der erste Fall sein. Früher mußten die andersgläubigen Fürstinnen
bei ihrer Vermählung mit einem Großfürsten dis griechisch- katholische
Religion annehmen . Doch brach im Jahre 1874 die damalige Her¬
zogin Maria von Mecklenburg bei ihrer Vermählung mit dem Groß¬
fürsten Wladimir diesen Zwang , und mehrere andere deutsche Für¬
stinnen folgten ihrem Beispiel . Vor zwei Jahren endlich erließ
Kaiser Alexander III . ein Kaiserliches Hausgesetz , nach welchem
künftighin nur von der Gemahlin des Kaisers und des Thronfolgers
der Üebertritt zur griechisch-katholischen Konfession gefordert wurde .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 5. Sept . Die auf der Marineschule in Kiel befind¬

lichen Unter-Lieutenants zur See sind wie folgt vertheilt : s . Zur Marinestation
der Ostsee : die Unter-Lieutenants zur See von Zitzewitz, Boedicker, Meyer III ,von Ammon, Rogge , Gudewill, Herrklotsch, Meyer VI , Senner , Müller II ,
Forstreuter, Meyer V, von Windheim, Petruschky , Jantzen II , von Fachmann,
Troje, Engelhardt : b . Zur Marinestation der Nordsee : die Unter-Lieutenants
mr See Ritter v . Mann -Tiechler , Hopmann , v. Hippel, Bertram , Zimmermann II ,Nordmann , Engel II , Trendtel, Boyes, Nders, Herrmann , v . Kalben, Frhr .
v. Dalwigk-Lichtenfels, Frhr . v . Meerscheidt - Hüllessem , Mahrenholz, v. Rothkirch
nnd Panthen , v. Holbach , Blomeyer.— Der Lieutenant zur See v . Holleben ist zur Thei'nahme an dem am
1 . Oktober er. beginnenden Kursus der Militär -Tnrnanstalt nach Berlin kom-
mandirt .

Kiel , 4 . Sep . Die Kaiser! . Aacht „ Hohenzolleru " wird ,
dem Vernehmen «ach , am 6 . Sept . den Hafen verlaßen und sich
« ach Bremerhaven begeben, woselbst der Kaiser sich zu den Flotten¬
manövern an Bord einschiffen wird . — Die Königl . schwedische Kor
vette „ Norkjöping " ging gestern Vormittag nach Karlskroua in See .

Warnemünde, 2 . Sept . Heute Morgen 4 Uhr kam mit
einem Extrazuge der Lloyd - Bahn von Berlin der König Oskar II .
von Schwede « in Warnemünde an und bestieg seinen unmittelbar
vor dem Bahnhöfe liegenden Dampfer „ Droot " . Bei Tagesgrauen
ging das Schiff aus dem Hafen in die See . Das große schwedische
Kanonenboot I . Klaffe „ Kaagen " und die norwegische Korvette
„ Norden " gaben dem vorbeifahrenden Dampfer „ Droot " mit der
kgl. Standarte am Mast den vollen Salut mit ihren Geschützen
und folgten ihm dann in das Meer , um die Eskorte bis nach Mal -
möe zu bilden . Sowohl die Offiziere wie Mannschaften der drei
schwedisch - norwegischen Kriegsschiffe haben sich durch ihr ganzes Be¬
nehmen während ihrer mehrtägigen Anwesenheit in Warnemünde die
allgemeine Achtung und Zuneigung erworben und besonders zeichne¬
te» sich die Matrosen durch ihr gewandtes und gebildetes Benehmen
aus . Die schwedisch - norwegischen Seeoffiziere und die Offiziere des
im Hafen von Warnemünde liegendes deutschen Aviso-Dampfers
„Pommerania " feierten die Ernennung des Königs Oskar II . zum
deutschen und die des Kaisers Wilhelm II . zum schwedisch . vorwegi -
scheu Admiral durch ein gemeinsames Fest , wobei es an Trinksprüchen
auf beide Monarchen und gute Kameradschaft ihrer beiderseitigen Flot¬
ten nicht fehlte .

Lokales .
b Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Zum Empfang für Kaiser

Wilhelm werden jetzt die Gerüste zu den Ehrenpforten aufgebaut ,
welche nach der neuesten Versio « in der Zahl Fünf in der Roon -
straße errichtet werden sollen.

88 Wilhelmshaven , 5 . Sept . (In der gestrigen Sitzung des
Schützen Vereins ) wurde beschlossen, zum Empfang des Kaisers
nur in voller Schützenuniforw , jedoch ohne Gewehr , zu erscheinen
und sich insgesammt an dem Aufzuge zu betheiligev . Im Allge¬
meinen wurde dann auch noch der Wunsch ausgesprochen , daß di-
Schützen bei dergleichen Festlichkeiten möglichst vollzählig antreten
möchten , besonders aber erfordere die Würde der beiden jetzt bevor¬
stehenden ein solches Handeln . Es könne nur eine Ehre für den
Schützenverein Wilhelmshaven sein, durch imposante Zahl hierbei
sich hervorzuthua . Das Gegentheil müßte unzweifelhaft übel v r -
merkt werden .

X Wilhelmshaven , 5 . Sept . Am Sedanlage hat die hiesige
höhere Töchterschule einen Ausflug nach Varel unternommen
und dabei das „ Kaffeehaus " zum Zielpunkt erwählt . Am Montag
dagegen unternahm das Gymnasium eise Tour nach Rastede .

- j- Wilhelmshaven . Zur Warnung für die , welche sich eine
Kaiser - Friedr sich - Münze kaufen wollen , sei mitgetheilt ,
daß sich die Schwindelindustris auch dieses Geschäftzweiges be¬
mächtigt hat , indem sie falsche diesbezügliche Zwei - und Zwanzig¬
markstücke in den Handel bringt . Also die Augen auf !

— Wilhelmshaven , 5 . Sept . Die Erneuerung der Loose zur
1 . Klaffe der 179 . Königl . Pceuß . Klaffealotterie muß bis Ende
dieser Woche erfolgen .

Wilhelmshaven . Mit dem 1 . Sept . ist die Jagd auf Reb¬
hühner eröffnet . Die Jagd auf Hasen darf in Ostfriesland mit
dem 15 . Sept ., in Jeverland erst mit dem 1 . Oktober ausgeübt
werden . Geschloffen wird die Jagd auf Rebhühner in Ostfriesland
und Oldenburg mit dem 30 . November , auf Hasen in Oldenburg
mit dem 31 . Dezember , in Ostfriesland mit dem 31 . Januar .
WaS die Aussichten auf Wildstand aubclavgt , so scheinen dieselben
nicht die besten zu sein, Hühner und Hasen haben durch die grcße
Nässe der letzten Monate gelitten .

Wilhelmshaven . (Zur Anstellung von Beamten aus anderen
Refforts .) Der Miaister der öffentlichen Arbeiten hat für den Bereich
der Staatseisenbahnverwaltung angeordnet , daß in allen Fällen , in
welche« eine Eisenbahubehörde einen bei einer anderen Behörde an -
gestellten oder beschäftigten Beamten oder Nichtbeamten anzuuehmen
beabsichtigt , der bezüglichen Entscheidung eine Vereinbarung mit der
dem Bewerber Vorgesetzten Dienstbehörde über den Zeitpunkt des
Uebertritts vorauszugeheu habe, damit der Betreffende zur ordnungs¬
mäßigen Abwickelung der seitherigen Dienstgeschäfte asgehalten werden
könne . Der Handelsminister hat von dieser Anordnung den Re¬
gierungspräsidenten Keuutniß gegeben und dieselben angewiesen , in
gleicher Weise zu verfahren , wenn Beamte der Eisenbahnverwaltung
oder bei derselben beschäftigte Personen in den Bereich der Handels¬
und Gewerbeverwaltung übernommen werden sollen .

HI Wilhelmshaven , 5 . Sept . (Berichtigung .) I « unserem
gestrigen Berichte der städtische« Kollegien hat nicht Herr Steinhorst ,
sondern Herr Amtsgerichtssekretär Steimer das Bürgerrecht erworben '

X Bant , 4 . Sept . Nach einer den Werftarbeitern bekannt
zu gebenden Verfügung dürfen dieselben nicht beurlaubt werde « , um
Privatarbeiten auSzuführen , selbst dann nicht , wenn sie für die frag¬
liche Zeit aus der Besoldung der Werft ausscheiden . Auch dürfen
den Werftarbeitern weder freihändige , noch vertragsmäßige Lieferun¬
gen und Arbeitsleistungen für Rechnung der Werft übertragen werde ».

: j : Bavt , 5 . Sept . Die Schulklaffen 4a und 4d machten
unter Führung ihrer Lehrer gestern Mittag xsr xoäss einen Ausflug
nach Sande . Die mit Kränzen und Fahnen geschmückte Kinderschaar
ließ sich trotz des gleich nach Abmarsch eintreteuden heftigen Platz¬
regens von ihrem Vorhaben nicht abbringen . Mit dem 7,53 -Zuge
kehrte die lustige Karawane zurück, welche unter Hurrahrufen von
der an beiden Barrieren Kopf an Kopf stehenden Menschenmenge
begrüßt wurde .

o Neuende, 5 . Sept . Das auf dem hiesigen Friedhöfe den
im Kriege 1870/71 gefallenen Gemeinde - Angehörigen zu Ehren
errichtete Denkmal war zum Sedautage würdig geschmückt . Ein
großer frischer Eichenkranz mit breiter , weißer Schleife , womit das
Denkmal geziert , wachte auf den Beschauer einen wohlthuendev
Eindruck .

Aus der Umgegend und der Provinz .
— Rüstersiel . Der hiesige Kriegerverein machte am Sonntag

zur Feier des Sedantages einen Umzug mit Fahne und Mrstk
durch den Ort . Eine , vom Vorstande gehaltene Ansprache in Bezug
auf den hohen bedeutungsvollen Tag , welche mit dreimaligem Hoch
auf Kaiser und Reich endete, fand allseitigen Beifall . Ein späteres
gemüthliches Beisammensein unter Theilnahme von Damen beschloß
den bedeutungsvollen Tag . Viele Häuser hatten Flaggeuschmuck
angelegt .

Hj Neustadtgödens, 4 . Septbr. Gestern Morgen wurde der
Dienstknecht C B . Hierselbst verhaftet . — In dem Hause des Land -
wirths F . Lücken zu Dykhausen ist die Dyphtheritis ausgebrochen .

o Schortens , 3 . Sept . (Verschiedenes.) I » Cleverns sind
dem Landmavn E . vor einigen Nächten aus seiner bei seinem Hause
belcgenen Weide ein weißes Mutterschaf mit drei Lämmern gestoh¬
len worden , wovon das eine schwarzer Farbe ist . — Zur besseren
Orieuticuvg der Pferdezüchter über das in Jeverland vorhandene
Hengstmaterial lassen die Besitzer dieser Thiers dieselben vielfach
photographircn und die Bilder in den Verschieber,eu Gajrw rt -ffchafien
aufhängen . — Boa einer Deputation des hiesigen Kriegervereink
wurden am Sonnabend Nachmittag Hierselbst zwei Grabkreuze aus
den Ruhestätten drr verstorbene » Krieger gesetzt , welche die Feldzüge
von 1848 , 1870/71 mitgemacht hatten . — Die Sedanfeier war
hier nur eine kirchliche. — Der hiesige Kriegerverein will am 16 ,
Sept . nach Sillenstede zur Fahnenweihe marschiren , wozu sich
sämmtliche Mitglieder , Vereinsfreunde und Ehrenmitglieder um 12
Uhr im Vereinslokale zum Abmarsch einzufindm haben .

b Aus dem Friedeburgischen , 5 . Sept . Zu der durch das
Ableben des Lehrers Tangers in Wiesederfehn vakant gewordener
Lshrerstelle batten sich 13 Bewerber eingefunden . Von der Bildung
einer Dreizahl hat die Gemeinde Abstand genommen , dagegen den
Lehrer Wählers in Extum am verflossenen Freitag einstimmig ge¬
wählt . Hoffentlich wi d der Gewählte die Wahl annehmen . — Wie
man hört , soll der durch die Ueberschwemmung in der Gemeinde
Etzel angerichtete Schaden sich auf 27 000 Mk . belaufen .

o Bom Lande , 4 . Sept . Es liegt in der Absicht der Militär -
Verwaltung , des meldepflichtigen Mannschaften die gesetzlich schrift¬
liche Meldung nach Möglichkeit zu erleichtern . Zu diesem Zweck
sind allen Gemeinde - Vorstehern durch die Bezirksfeldwebel mit ent¬
sprechendem Vordruck versehene Formulare überwiesen , welche für die
abzustattende Meldung bereit zu halten und den Betheiligten unent¬
geltlich zu verabfolgen sind . Auch sind die Gmeinde - Borsteher an¬
gewiesen, auf Wunsch den meldepflichtigen Mannschaften jede thun -
lichste Hilfe zu Theil werden zu lassen.

X Oldenburg , 4 . Sept , Wie man hört , werde« die Be¬
zirksfeldwebel von Varel , Brake und Jever rc . nach hier ver¬
setzt, da an Stelle der Laudwehrkompagniebezirke Zentralmeldebüreaus
errichtet werden sollen.

Oldenburg, 4 . Sept . Wie wir hören , hat Se . Königl. Hoheit
der Groß Herzog dem Herrn Oberkammerherro von Alten
Excellcnz gelegentlich dessen Dienstjubiläum das Grvßkreuz des
Haus - uvd Verdienst - Ordens des Herzogs P - ter Friedrich Ludwig
mit Brillanten verliehen . Von Herren des Großherzoglichen Hofs
empfing der Jubilar ein silbernes Präsentir - Brett zum Geschenk.

(O . Z .)
Leer , 1 - Sept . Gestern Mittag wurde ein in Jemgum auf.

gegriffener Deserteur auf dem hiesigen Landrothsamte eiugeliefert .
Auf dem Wege von hier zum Gefängniß versetzte derselbe seinem
Begleiter einen Schlag ins Gesicht und ergriff die Flucht . Obgleich
mit Hilfe der Polizeioffizianten die Verfolgung sofort eifrigst ins Werk
gesetzt wurde , ist es demselben doch gelungen , bei Leerort über die
Fähre und weiter zu entkommen . Der Mann hatte sich, nachdem
er seinen Verfolgern durch Ueberspringung verschiedener Hindernisse
in den Gärten an der Kövigsstraße aus den Augen gekommen war ,
vorerst nach dem nach Jemgum führenden Deiche gewandt , diesen aber
dann wie er verlassen und war auf dem geradesten Wege durch die
Ländereien nach Leerort gelaufen . Bevor auf Leerort von dem Falle
Nachricht gegeben werden konnte, hatte der Mann die Fähre bereits
posstrt . Der Flüchtling ist in hiesiger Gegend bekannt , er soll in
Weener zu Hause gehören und vom Seebataillon in Wilhelmshaven
desertirt und mit dem Seesoldaten identisch sein , welcher sich im
Monat April d . I . freiwillig , von Holland zurückkommend, als
Deserteur bei dem hiesigen Bezirksfeldwebel meldete . ( Ostfr . C .)

Lerr , 30. August. Es ist schon verschiedentlich über rasche
Fahrten von Dampfern berichtet worden , aber die gestern vollendete
Reise eines hiesigen Dampfers verdient unbedingt auch der Erwähnung .
Der Halbach '

sche Dampfer „ Stadt Witten "
, Kapt . Buse , ging am

Sonntag Morgen gegen 7 Uhr mit einer Ladung Torfstreu von
hier nach Newcastle , löschte dort , nahm eine volle Ladung Stein¬
kohlen wieder eis uvd kam gestern , Donnerstag Abend bereits wieder
hier im Hafen binnen . Eine Leistung , die dem Schiffe und den
englischen Lade- Einnchtuugen alle Ehre macht . (Ostfr . Z )

Augustfehn , 3 . Sept . Am letzten Sonnabend wurde zu
Deternerlehe im Moore Frau Sch . erdrosselt aufg -fuuden . Die
Thäterin soll ousgesagt haben , daß sie von der Sch . zuerst ange¬
griffen sei und hätte sie diese Sch . darauf so lauge unter Wasser
gehalten , bis das Leben entschwunden gewesen. Eine . Verhaftung
hat noch nicht stattgefundeu . Frau Sch . hinterläßt fünf kleine Kinder .

(Aml . )
Neustadt, 2 . Sept . Allgemeine Aufregung verursacht hier

der plötzliche Tod eines jungen Oekonomen aus Oldenburg , der als
Volontär bei dem Landmann T . Hierselbst war . Der junge Mann
soll auf der Ovelgönner Thierschall Streit bekommen und ein Paar
Schläge über den Kopf erhalten haben . Er trat jedoch noch allein
dev Weg nach Hause an , hier angckommen , fiel er jedoch sofort bewußt¬
los nieder . Das Bewußtsein kehrte nicht wieder und trat am Nach¬
mittage des folgenden Tages , eine halbe Stunde nach Ankunft des
Bruders , den man telegraphisch berufen hatte , der Tod ein . Ge¬
richtliche Vernehmungen haben bereits stattgefunden und ist man
den Schlägern auf der Spur . Morgen erscheint hier der Staats¬
anwalt , Untersuchungsrichter u . s . w . und wird eine Sektion vorge¬
nommen werden . Man vermuthet , daß der Tod infolge einer Ge¬
hirnerschütterung eiugetrete « ist. (G .)

Lehe , 5 . Sept . (Wieder in Freiheit . ) Könia Mol , -de« Samoa -Inseln , und die beiden Häuptlinae -/ °li 5 ° °
welche per Dampfer „ Ella Woermaun " in Hamburg

^ ^ °>'
von dort hierher tranSportirt waren nnd hier in der Kat

°"
setzt wurden , werden nunmehr heute wieder auf freie»d . h . heute früh an Bord des Lloyddampfers „ Nürnberg
werden , mit dem sie nach Australien zurückkehrea u» t>Malietoa in der 2 . , die andern Beiden in der

'
3 Ka .m

"*
Polizeimeister Mcustng auS Samoa , der die drei K »». » H -tt
Deutschland geleitete, wird dieselben auch von bier »^ "

^
zurückbegleiten .

^ ' -r « ach
Göttlllgen , 3 . Sept . (Landtagswahl .) Die hiestae ü ')

Partei , welche schon bei der letzten Reichstagswahl für I
baten der nationalliberalen Partei eiugetrete « ist », !>-!> ^ i.
bevorstehenden Wahl zum Abgeordnetenhause keinen eia

"" ^ ^
baten aufstellen , sondern den nationalliberalen Kandidat, » ^
« ls solcher wird der bisherige Abgeordnete , Stadtratk

er aufgestellt werden , dessen Wiederwahl zweifellos ist
- - -- - (S . C .I
Gerichtsfaal .

Als
wieder

Amich . (Strafkammer .) Borkum war am 20
Schauplatz einer aufregenden Szene . Am genannten Taa

'
e Ä 7mit dem Arbeiter Anton Przybylski zusammen lebende Louis- kl "

mehreren anderen Arbeitern die Karte gelegt. Ais fick » §
renzen wegen des Honorars ergaben , rief die rc . Hedwi'a it» . » m

'
schützsr um Hülfe mit dem Hinzufügen , er solle gleich ^
bringen . Dieser Aufforderung kam Przybylski nach »nd A
fort auf die Arbeiter Dreeffen und Bülthuis ein, welche e 6
Verletzungen am Kopfe davontrugen . Hierdurch gerelrt »
die anwesenden Arbeiter sich zu rächen . Sie drangen z,'- M e
nung deS Thäters ein, zerschlugen die Fenster und d-molirt-n
sämmtlicheS HauSrath , auch wurden Przybylski und ig» , g,,» !. /
entsprechend mit Schlägen traktirt . Die Angeklagten werden rmmtheilt wie folgt : 1 . Przybylsli wegen Körperverletzung z« z ^
Gefängniß , 2 . Harm Meyer , wegen Hausfriedensbruch , Körperver¬
letzung und Sachbeschädigung zu 3 Mooaten Gefängniß , z .
Heykes wegen derselben Vergehen zu 2 Monaten Gefängniß 4Enne Brvnsema und 5 . Javffen Bülthuis wegen H

' '
und Sachbeschädigung zu je 6 Wochen Gefängniß .

Vermischtes
Görlitz , 3 . Sept . Die Neiße steigt , man befürchtet dev

Eintritt von Ueberschwemmungen , zumal das Regeinvetter anhält .Ratibor , 3 . Sept . Das Hochwasser der Oder hat die
Niederungen überfluthet , der jetzige Wasserstand beträgt 4 6. Eia
weiteres Steigen wird befürchtet .

Hirschberg i . Schl . , 3 . Sept . Das Wasser fällt
stetig . Die Vorstädte sind frei von Wasser . Der Schaden ist leider
bedeutend , da alle nach dem letzten Hochwasser vorgeammurn Ar¬
beiten vergebens gemacht worden sind .

London , 3 . Sept . Nach einer Reutermeldung ist in Balti¬
more gestern eise Reihe von Waarenwagazinen im schönst -» Stadt-
theil durch Feuersbrunst zerstört worden . Eines der Häuser stürzte
während des Brandes ein und tödtete 7 Feuerwehrmänner. Der
Schaden wird auf 1 — 2 Millionen Dollars geschätzt . — Nach ei¬
nem Telegramm von Reuter aus Wellington vom 1 . September
wurden in ganz Neuseeland gestern Morgen fast eine halbe Staude
lang heftige Erderschütteruugen verspürt . In Christchm» stürzte
der Domthurm ein und mehrere andere Gebäude wurden beschädigt
Die Einwohner verließen ihre Häuser , kehrten aber , nachdem die
Gefahr vorüber war , wieder zurück.

— (Jay Gould ) , der reichste Man « Amerikas nach den Vw-
derbilt 's , hat sich gänzlich vom Geschäft zurückgezogen . Er leidet «»
starker Schlaflosigkeit und läßt jetzt eia prächtiges Mausoleum sii
sich und seine Frau bauen , für welches schon die kostbaren Särge i»
Boston angcfertigt werden .

— (Mil ms tkMAsrs !) Bergfee : „ Sag '
, Schatzerl , m

weit ist's «och bis iuS Thal ? " — Sennerin : „ Wenn S ' sich ""'

gends aufhalt 'n, sind S ' in zwei Ctuvd 'n unten . " — „ Und « »«

ich mich nun bei Dir aufhalte ? " — „ Dann sind S ' noch viel W
unten ! "

_ .

Submissions -Resultat
über Lieferung von : a 6060 Stück Farbebüchsen , b 600 Blechbüchsenzu S-M
fett L 5 KZ, o desgl. 2,5 LZ, ä 400 Blechbüchsen Nr . I , o desgl . Nr.U,M
Nr . III , § desgl. Nr . IV , L desgl. gewöhnlich !, Nr . I , i desgl . Nr. II,KA
Nr . III bei der am 4. d . M . Nachmittags 3 Uhr abgehaltemn öfsE

Submission bei der Kaiser !. Werft, Verwaltungs-Abtheilung. «
Fr . Busch hier a 0.46, i> 0.99, o 0.55, ck 0.S5, s 0 .37 , I 0.32, S

ü 1 .25, i 1 .05, k 0 .37 Mk . pro Stück. . o«
fr. Dabel hier a. 0 .49, b 1 .49, o 0 .80, <1 0 .47, s 0.74, k 0.SS, ?
ü 0 .72, i 1 .86, L 0 .76 Mk . pro Stück . . „ E

L. Mößer hier a 0 .75, b 1.75, o 0 .75, ä 1 .40, s 0 .75, k 0.50, L
Ir 3.00 , 1 2 .00, k 0 .80 Mk . pro Siück. . ^ , Ml .B . Dirks hier a 0.54, h 0 .73, <- 0.60, ä 0.65 , s 0 .63 , k OK S
Ir 5 .20, i 4.69, L 2 .63 Mk . pro Stück. ^ . pF ,

H . SteinfoU hier a 0.48, b 1 .40, o 0.60, ck 1 .45, s 0.60,1 0.« , V
Ir 2.70, i 1.80 , L 0,75 Mk . pro Stück.

Submissions -Resultat
^ - - k. abgehaltenen öffentlichen Srrbwission Lber LMM^ ^

260 eisernen Kasernen-Bettstelleu bei der Kaiser! . Marine-GaiMn -
hier nach den im Termin verlesenen Offerten.

Preis in Mark pro Stück. ^ -Ml nnd Mone-
L. Bosse in Hannover 13,45. L . Denken in Berlin 18,50. WwM
meieren Bielefelds 11,50. Schäfer und Müller iu Fr.und Schäfer in Hannover 14,50. Stoermann in Berlin V ^ Bert«
Fahmsode (Thüringen) 16,25. Zaudi in Wesel l ^ v- ajSaar
15,90. F . Waechtcr m Eutin 14,50. Stürmer in St .
Jahann v . Lackum in Duisburg 11,75.

Das wahrhaft Nützliche vricht sich Bahn , dM U V-r-h«
ungssatz wird aufs Neue illustnrt durch die stets wachMdeol ! I demMA
und Verzehrer des Liebig'scheu Fletch-Extracts . Der Begeyr ^ ^' Lay MH
wächst fort und fort, so

"
daß die Fabrik zu Fray -Bmtos >a v "

" " "
mder geschlachtet. Liebig's NML per lEbereits brs zu 170000 Rmder geschlachtet. Liebrg s ^ ^

größeren wie in kleineren Städten und selbst m den Kausta M
Ortschaften feilgeboten, ist für unzählige Hausfrauen wie sur ö
sönlichkeiten zu einem unentbehrlichen Bedürfmß geworden ,
beschaffende Verbesserung des Geschmacks der zu flau gewo'
das Würzen von . Saucen , Ragouts und dgl. m . har oem ^
drr Küche" die Zuneigung der Frauenwelt dauern gesch ., ^Bouillon aus Extract bereitet, mit g^ ßm Schnell g MeM
Krankheitsfällen, ferner als erwärmendes Getränk s fb ^ act AÄ
die ausgezeichnetsten Dienste . In letzterer B-z -hung -rMt das '
die Kulturmission, bei der Zuruckdrängung des Dämons
Beistand zu gewähren .

M

Meteorologische Be°ba^ u»!I°"
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H . Neiners .

verkauf .
Ein in Wilhelmshaven am Alttn -

deichsweg beleger- cs

Immobil ,
bestehend aus einem zu drei Woh -
»ungen eingerichteten Hause mit Garten -

gründen , habe ich im Austrage zu
verkaufen und ersuche Reflektanten , mit
mir in Unterhandlung zu treten .

Heppens , 3 . September 1888 .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein

zuverläff . Kindermädchen .
Frau Zahlmeister Baetge

M vermiethen
ein möblirtes Zimmer nebst Schlaf
stube, passend für 1 oder 2 Herren .

Gökerstraße Nr . 4,
1 Treppe .

Zu vermiethen ein gut
möblirtes Zimmer

mit Kabinel im Preise von monatlich
25 Mark . Banterstr . 13 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine Gtagenwohnung .

Bootsmann a . D . Gerdcs ,
_ Gökerstraße 4 .

Zu vermiethen
zum l . November mehrere Woh -
nungen zu Neubremen , G enz-
Nraße 6c> und 66 und 3 Woh¬
nungen zu Belfort ,Margarethenhof

Rechnungssteller Schwitters
_ in Ban t .

Zuverkaufen
em klüftiges Arbeilspfeld , zwei Pftrdc
( ponny ), verschiedenes Arbeitsqeräth
lowriS , Schienen , Schwellen , Karieü
und Karrbohlen .

Ernst GeiSler .

3 « verkaufen
6 bis 8 Fuder guter

Pferdeandel ,
lagernd an der Chaussee zu Accum .

C . Menger
Ich habe 4 bis 5 Fuder

guten Andel
(beim Hause ) zu verkaufen .
D . Kiekstick , Roffhausen b. Sande.

Zugelaufen
ein Bockshund Abmholen gegen
Erstattung der Kosten bei

H Hofmeister . Neuende .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . d . Mts . ein

kräftiges Mädchen
Ar den Nachmittag .

Babnhofsstraß ; 8 , Part .

Diesjährige

Kroilzbesreil ,
eingekocht mit 50 Pro ; . Nasftnad
empfiehlt Pr . Pfd - 50 P '

g , bei Ab¬
nahme von 10 Pfd . pr . Pfd . 40 Pf

^ l « Ir » ILirv8 ^ LILÄt ,
Belfort .

Suche aus sofort
8 bis 10 Frauen
mm Äuirlanden - Bindev gegen guten
Lohn .

M . HrnivL « ,
Hoflieferant .

Gesucht
ein Hausknecht .

I . Schmidt » Rconstr . 79 .

Zu kaufen gesucht
fette Schweine während des Aufent¬
haltes des Geschwaders hiersettst .

I . Schmidt » Roonstr. 79 .

Zu vermiethen
auf sofort eins Wohnung , 1 . Etage ,
bestehend aus 4 Räumen .

Näheres Roonstr . 79 , 1 . Etage .

Gesucht
1 tücht. Bäckergeselle .

Ernst Högl .

.
Gesucht

P -r sofort mehrere

tüchtige Zimmer-Gesellen
und Arbeiter.

- 29 .

3 « verkaufen
— —— u ^ ^ raams , Schaardeich .

Habe circa
^Ovo Pfund neues

?L ^ a«gftroh
— Reuendcr - Alteng r öden

freundliche
" ^ später eine

^ OberwohnungA
Carl Kin »jcb « .

2u verkaufen
' " " Milch- » . Biergeschäft .

- -- Bismarckstraße 3«

.Aerwohnung^ ° °r ipäter zu vermiethen .
Grenzstraße 9

Ein zuverlässiges Mädchen für
den Nachmittag gesucht .

25 , 2 Tr ., Westflügel .

Ein großer schwerer

Xioliliii nli
( Neufundländer ) ist billig zu verkaufen .

Wallüraße 26 .

mr dis Volks - und Mittelschulen ,
empfiehlt L 20 und 25 Pfg . die

KaMlMikerei . ck. „ Tafieblailes
"

VI». 8>i»88.

Gesucht
ein kleiner Kellner
»ui sofort . Frau Maßmann ,

Nachweisun s ° Bureau .

Ein Knecht
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
zum 1 . November .

Frau MaßmaNN , Nachm . - Bureau .

Zu vermiethen
ein freundlich möbl Zimmer .

Ostsriesenstr . 61 , Stadtth . Lothringen .

Dopp . Buchführung,
kauft» . Rechnen » Wechsel - Lehre und
Schönschrift lehrt brieflich gegen geringe
Monatsraten das erste kaufmännische
Unterrichts -Institut von

Julius Morgenstern ,
Lehrer der Handelswiffenschaften

in Magdeburg , Jacobstr . 37 .
Man verlange Prospekte u . Lehrbriefe

Nr . 1 franko und gratis zur Durchsicht .

Möblirtes Zimmer
mit Schlaskammer (2 Betten ) ab 15 .
Septbr . zu miethen gesucht , wenn möglich ,
nicht zu weit vom Theaterlokat . Off .
umgehend an die Exped . d . Bl .

A . Scheid , Theatersekretär

wird sofort zu kaufe« gesucht.
Rosln , Marienstraße 6 .

Durch das hierorts bestehende Bedürfniß veranlaßt , habe ich eine

Werkstatt für feine Mechanik
neu ccbaut und mit Maschinenbetrieb eingerichtet , wodurch ich im Stand

bin , alle in dieses Fach schlagenden

nautischen , elektrischen, optischen,
physikalischen, mathematischen Instrumente

und dergl. Arbeite»
aufs reellste , prompteste und billigste auszuführen und bitte ich , mich mit

Aufträgen in diesen Fächern gefälligst beehren zu wollen .
Besonders empfehle ich mich noch zur Neubeschaffung , rssp . Herstellung

und Reparatur von

elektrischen Klingeleinrichtungen und Telephonen ,
Fahrrädern , Barometern , Thermometern , Zeichengeräthen ,

Meßgeräthen u . s. w .

8 . V . ZLnlkZm » « » ,
Uhrmacher and Mechaniker ,

Bismarckstraße Nr . 17 .

MM WU 8k. Nil .
und

mit dem deutschen Reichsadler oder dem preuß .
Fahnen in den deutschen und preuß . Farben

WiWölmiiilllöi '
, IlMsMönib, Htmlien, lötim

Schärpen rc . rc. liefert

kW MM M« MMU ,
Kataloge gratis und frsnco .

Adler ,

1) 0111 -861161 ° 21 ^ 1116 - 8661
von F . Z . Siltgmiiller in Würzburg .

Alleiniges Depot dei W « NS L WsiZsIing ,
Berlin lilV

'
. , 32 Dorv ' heenstr . 32 , Bsilin

Der besondereVerschluß der Flaschen ist geeignet , hervörgehoben zu
werden , da zum Ocffnen kein Champagner - Brecher erforderlich ist .
Preis pr . Flasche M . 4, — . Gei größerer Abn hms M . 3,50 pr . -Flasche .

Bußerd - m empfehlen unser rrichhalt ' ges Lager in kpan . , portu ues . , Bor

deaux -, Rhein » und Moselweinen zu billigem Preis - . C qarren so . gron von
Mk . 36 pr . Mlle an .

Deutsche und englische

Fahrräder
aus d -r Fabrik von Dürkopp L Go . »
Bielefeld , und Hiümann , Herbert L
Gosper , Coventry , England , hält vor -
räthig und empfi - hlt billigst

Bismarckstraße 56.

Wem komplettes Lager rn

Möbeln, Zpiegetn und Poljlerwaaren
bringe ich bei billigst gestellten Preisen in gütige Erinnerung .

Abschlagszahlungen gestattet

Roonstr. 15. frislir . vier, Roonstr. 15.
Sattler und Tapezier .

kW . Das Aufpolstern von Sophas , Matratzen re . wird

prompt ausgeführt .

F M/7 4//S,7

V^ ivci von keinem sucisrn !V! ittsI au ^ ^
siclisi ' ör' V/inkung Eppsiskt .

blclit 2 U ünbsL in äsn uioistöQ Ipotliekvn von FVIllielnisIiiiveii rc . rc .

Am S . d . MtS . trifft dis erste Ladung

bester mehlreicher Kartoffeln
aus der Bltmark hier ein und empfehle ich solch - zu Mk . 1,25 pr . 25 Liter

oder zu Mk . 3,45 pr . 100 Pfund . Größere Quantitäten liefere ich frei
ins Haus .

13. ^Vilt8 .
Das verbesserte

Lrkboliiieum
aus der Fabrik von l ' rnnlL L v » .
in Ottensen vor Hamburg ist das

beste Jmprägnirmittel für Holz ,
u . Mauerwerk, bester Schutz gegen
Nässe und Schwamm für Um¬
zäunungen und Holzschuppen rc.

Alleinverkauf bei A . Borrmann .

Zu jeder Zeit

lieferbare Särge
hält aus Lager

IV, .
Bismarckstr . 34 u .
Leichenkleider in großer

Zu vermiethen
die zweite Etage ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche und
Zubehör , zum 1 . Okt . oder 1 . Nov . cr .
Miethspreis 525 Mark .

F . Karsten , Rothes Schloß 88 .

Gesucht
während der Zeit der Geschwsderübungeu

ein möbl . Zimmer.
Gsfl . Offerten unter iks. R . an die

Exped . d . Bl .

andelkleieu-Snse
mildeste aller Seifen , besond .

zum Waschen u . Baden kleiner
Kinder . Vorräth . L Pack — 3 Stück
50 Pfg . bei Lndw . Jänffen .

Empfehle dem geehrten Publikum mein

Lager in echte «

86IlKtz1
'
86ll6I1

5tLÜ1 - '
WLLI 'SN.

Schleifen und Poliren
von Messern rc . , "WK

sowie

Einsetzen u . Einlitten v.Klingen
in Tisch - und Taschenmesser

wird billig und prompt besorgt .

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerk¬
sam , daß seit einiger Zeit Hausirer Re¬
paraturen in meinem Namen angenommen ,
ohne daß ich selbige irgendwie beauftragt
hätte , und daß auf diese Weise Kunden

ihre Sach . n rächt wieder bekommen haben .
Ich bitte daher , nur dann Bestellungen
zu geben, wenn der Betreffende eine

Messing -Marke , mit meiner Firma ver¬

sehen , auShändigen kann . Diese Marke

ist erst nach Empfang der Waare wieder

abzugeben . Wer innerhalb 3 Tagen seine

Sachen noch nicht zurück hat , wende sich
direkt an mich.

Hochachtungsvoll
Z^ . ^ » IlLviiKrvi '

A -
Jnstrumenten -Schleifer ,

Neubremen , Grenzstratze 51 .

Vom 12 . September an verreist .
vr . «ikuirlilinrät ,

Iransnarzt in Wremen.

Verloren
vor ca . 6 — 7 Wochen eine Amethyst -

Broche Gegen Belohnung abzugeben
n der Exp . d . Bl .

« LZ »

« » Ls Z-

^ « "L
V ^ V k?

88 ^ -8 Lv

- » / . / e-Zecc« /» / -

Viss I I K v I IBI S K S V v N .

Dunkles
Export Dior

in Gebinden von 10 Ltr . an

pro Liter 26 Pf .,
in Flaschen Vs Liter Inhalt ,

26 Stück für Mk . 3,00 .

Feinstes Helles
Lager - Bier

in Gebinden von 10 Ltr . an
pro Liter 20 Pf .,

in Flaschen VZ Liter Inhalt
33 Stück für Mk . 3,00 .

Wiederverkäufern gewähren ent¬

sprechenden Rabatt .
Bestellungen für uns nehmen auch

B « H . Meppen , Roonstraße , und

B . Wilts , Oldenburgerstraße ,
entgegen .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein

AM' möblirtes Zimmer
von einem einzelnen Herrn . Offerten mit

Preisang . unt . 8 . 8 . an die Exp . d . Bl .

Ein Mädchen
sucht Beschäftigung im Reinmachen , für
Nachmittags . _ Tonndeich 51 .

-iMUWMMM
Altestraße 13 , 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . November d . I . eine

schöne Wohnung ,
sehr preiswerth .

I B . Ggberttz .



Um für die eintreffenden Winter -Waaren Raum zu schaffen, halte ich von

Heule, den 4., öis Montag , den 10. d. Mts . einen Ausverkaufund gebe auf Tricottaillen, Sommer-Handschuhe , schwarze und farbige Besätze, Knöpfe, Rüschen rc. 20 ProzentChenille-Shawls und Tücher bedeutend unter Preis .

I Rimstmßc 84.
Empfehlen

als :

Italien . Pfirsiche ,
Spanische u . ungarische

Trauben, pr. Pfund
50 bis 70 Pfg .,

Rothe Merzwetschen ,
Blaue Riesenzwetscheu,
Reineclauden ,
Div. Tafel - Aepfel und

Bidnen ,
Alles pr . Pfund - 30 Pfg . , bei 5 Pfund
25 Pfg .^ Nabatt .

Mr .
Zu den

Kaijertagen
liefere

Transparente ,
als Embleme,

traMamende Kaiser - Bilder
m ^überdoppelter Lebensgröße . ,

Skizzen und Zeichnunge .l auf Wunsch
stets zu Diensten . s

Lr . IIvUlLO ,
Dekorationsmaler ,

Marktstraße Nr . S .
M . Aufträge baldigst erbeten .

Modebazar Roonstraße 5.
Zweite Sendung

neuer stetb8t-stegenmsnie!
ist eingetroffen und halte solche in großer Auswahl zu billigst ge¬
stellten Preisen bestens empfohlen .

HsrmLiui LisckoL

Ich empfing wiederum eine große
Sendung i

in nur neuen Fayons und neuest
Stoffen . Die Preise stelle ich sehr
billig , auch für die feinsten Mäntel . ;

Anschließende

ans neuen Stoffen von 4 Mark an

Könner Fahnenfakrik
sllol- lslMiilzdi' il!) in km».

WS -
Koflieftmni Sr . Majestät des Kaisers und Königs .

"NW
Hoflief . Sr . König ! . Hohc t des

Großherz - von Hessen .
Hoflief . Sr . Hoheit d . Herzogs

von Sachsen - Coburg .

Hofl ' ef . So . König ! . Hoheit des
Großhe - z . v . Mecklenburg .

Hoflief . Sr . Durch !, d. Fürsten
von Wa ' deck .

rum kmpfgng 8p. IU l>88 ilsibepu
Wasserechte Fahne » u Flaggen

bester Qualität , zu sehr niedrigen Preisen , z . B . :
Preuh . u . deutsche Fahnen mit und ohne Adler ,
Wappenschilder . — Transparents . — Lampions .

Rechtzeitiges Eintreffen wird ausdrücklich garantirt .
Preisverzeichnisse versenden Wir gratis und franko .

Billig zu verlausen
3 Veloeipede ,

ein Dreirad mit 2 Sitzen, ca . 1 >/z Jahr
gefahren , Fabrikat Rudge , noch sehr
schön erhalten , Mk . 220 ,

ein Zwetrad, 54 engl . Zoll hoch, ganz
neu , Fabrikat Hium . Herb u . Cooper ,
Premier Nr . 1 , Katalogpreis Mk . 280 ,
sür Mk . 160 ,

ein Zweirad, 52 engl . Zoll hoch, ganz
neu , mit doppelt hohlem Reifen und
Tangeuträdern , Fabrikat Thomas
Smidt , London , Katalogpr . Mk . 400 ,
sür Mk . 175 .

lützoäor Ntzẑ r,
Oldenburg , Langestr . 19 .

Landunrthe und Kerbraner zu Worms
beginnt den Unterricht des Wintersemesters am 1 . November . — Pro¬
gramme sind umsonst zu erhallen durch die Direction Dr . 8vlme ! äor .

Unter Preis r

Moderne Promenad.-
Mäutel

aus hochfeinen reinwollenen schwarzen
Fantasiestoffen , pro Stück von 10 M
an , reeller Werth 20 bis 4V Mk .

8 . 8 . kükemAnn,
I . G . Rose Nächst ,

Norden .

i» Me md Zmm« lle
empfiehlt

lÄtzär. LotiriZ

in den neuesten Fa9ons und Farben empfehle bei größter
Auswahl vom billigsten bis zum besten .

5. Karsten, Kalmalber,
Rothes Schloß.

Empfing soeben aus der Arauerei
der Herren H . u . F . t « r» v « » r » -
Ir » t -Iio » ! iii » i »i » ein hochfeines
nach Krlanger Art gebrautes

und empfehle

Hochs. Erlanger,
20 Fl . 3 Mk . ,

in Gebinden , Liter 32 Pfg .,

hochfeines Spatenbräu ,
16 Fl . 3 Mk . ,

in Gebinden , Liter 36 Pfg . ,
das so sehr beliebte

Münchener Bräu ,
Doornksat - Bräu ,

27 Flaschen 3 Mk . ,
in Gebinden , Liter 25 Pfg . ,

ff. goldgelbes Lagerbier,
36 Fl . 3 Mk .,

iu Gebinden , Liter 20 Pfg .
Bedienung prompt und reell

und liefere jeden Auftrag frei ins
Haus .

Hochachtungsvoll >

A limmermonn.

Freitag , den
»ven .

6M

_ Der Vorstand.

Mütan Herein.
General-BerlmmlMg

rm Park -Restaurant .
"

_ Der Vorstand

Jllumiuations Gläser , Tulpen
und Wachslämpchen

WU
" von überraschendem Effert , seuerroth , goldgelb u . s. w . ,

"
HW

Jlluminationslaternen , sowie Dekorationsfähnchen
trafen heute ein .

l . 6 . lilüllor, Suchbinder,
Nooaftraße V4

Avu !

Kaiser Mlhelm-

8 Empfehle diesen eleganten weichen
Hut in drei verschiedenen Farben

per Stück » ,S0 Mk .

U. kkilixson.

Lvksvb -IIIlib.
Donnerstag , den «. d. Mts.,Abends 8 Uhr :

General - Versammlung .
Tagesordnung .-

1 ) Wahl der Kassen -Neoiform ,
21 Statuten ,
3 ) Winterturnier ,
4 ) Stiftungsfest ,
5 ) Verschiedenes .
Mit Rücksicht aus die «Mge

Tagesordnung werden die Mitglied«
um zahlreiches , pünktliches Erscheinen
dringend ersucht .

De « Borstand.

Macker -Innung,
vsnl ,

Donnerstag , den K . Septbr.,
Abends 8 Uhr :

Monals - VersammlW
im Lokale des

Herrn K . K . Kuper , KoppklM

Aages -Hrduttvg :
1 ) Aufnahme neuer Mitglieder,
2 ) Einkassirung von Beiträgen.

De « Vorstands

Wilhelmshavener

JegräöniAajse.
Bietet unter den günstigsten ^

Superior große
Giiill. ,

pr. S« 5 Psg.,
"

empfiehlt
^0ÜMQ68 ^ rüät ,

Belfort .

Schiff Steinhaufen , Capt . Ostertum ,
ist mit einer Ladung bester

schott. Haushaltungs -Kohlen
für mich angckommen und löscht im Handelshafen . Ich empfehle davon

Beste Stückkohlen , sowie gesiebte Nußkohlen
L Last 4000 Pfd . zu 33 Mk.

frei vors Haus . Aufträge erbitte baldigst .

st. kegemsnn , Gant.
Ge schösts Eröffnung .

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich
iE

"
AS

"
MN

em

An - und Verkaufs - Geschäft .
Reelle Bedienung zusichernd , bitte ich um vielen Zuspruch .

V14i <> ii , Lörsrnstr. 35.

Sükbkn klilgktrlllfkll
Zotiellstsvtio,

pr . Psv . 25 Pfg .

dingungen den Mitgliedern m
des Ablebens ein anständiges TM '

gefoige nebst freiem Leichen^
I . Klasse , sowie den Hinterbück
sofort eine Beihülfe von lOO » -

Anmeldungen zum Beitritt rüg "

Kaffe werden entgegengenoinmen
den Herren : Kalkloesch , d ü /
Werftstrabe Nr . 4 , Speckst , ^
frieseristraße Nr . 8 und
Ostfriesenstraße Nr . 20 , b°> «

^
auch die Statutenbücher in r

genommen werden können.

Gekr . Dirks .
Zu den bevorstehenden Festlichkeiten

empfehle : j

Fahnen , Flaggen ^
Transparente

rc. zu Fabrikpreisen .
'

lolisnn koolcen,
alleiniger Vertreter der Bonner

Hoffahnenfabrik .

Hold-M -H-
trafen ein bei

ö .

Wohnungen
zu vermischen .

Carl Schneider

Die Er «e«-E
Ävr ^ ff ? ^ -uhiichen

zur 1 . Klaffe der « ii
179 . Klasftn - Lottecre _
legung der Loose 4 . KlE
terie bis Ende dieser Wo

L« « zl. L-ti-n- - «

178. Lot -

Mein erster dlesjayr -g"
^ ^ 4

WilZ'UutkmP
Kursus ,

beginnt am Dienstag , den 1s- „
Abends 8 Uhr. im S °°l° d»

^ .
Wwe . Winter, Gasthof « Zum
garten « . Anmeldungen werden d ' ^
sowie in meiner Wohnung v

Frau I » I « » "
Ostfriesenstr . 1 > -

Keöurts-Znz-ige.

Bant , den 4 . September 1«

IaquemarmdA ^ -

Rsvcitwn , Druck asb Vertag vo» Th . Sü .ß ch WilhckaShav « .
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